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Editorial

Liebe Genossenschaftsmitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser des Neptun Reports,

wir nähern uns der 
Vorweihnachtszeit und finden 

vielleicht die Muße, bei 
Kerzenschein, Kaffee, Tee und 

selbst gebackenen Plätzchen das 
Jahr Revue passieren zu lassen. 

Es war ein anstrengendes Jahr, in welchem 
wir trotz aller Widrigkeiten gemeinsam 
mit Ihnen und allen Partnern viel erreicht 
haben. 

So haben wir unser Mitgliederportal erfolg­
reich gestartet und unsere Geschäftsstelle 
mit einer Photovoltaikanlage auf dem Dach 
ausgestattet. Damit wird fast der gesamte 
Energiebedarf der Geschäftsstelle gedeckt. 
Die überschüssige Energie soll künftig in 
ein Batteriespeichersystem gespeichert 
und zum Laden von Elektroautos verwen­
det werden.

Weiterhin hat unsere Genossenschaft 
einen Gebäudekomplex in der Wismar­
schen Straße erworben und somit den 
Wohnungsbestand in guter innerstädti­
scher Lage erweitert.

Bei unseren Großmodernisierungen in der 
Helsinkier Straße 35-37 und 39 sowie in 
der Neustrelitzer Straße 10-12 mussten 
wir pandemiebedingt unseren ursprünglich 
aufgestellten Zeitplan anpassen. Somit 
nehmen wir einige Aufgaben mit ins 
nächste Jahr. Diese und viele neue Her­
ausforderungen warten in 2022 auf unsere 
Genossenschaft.

Im Oktober fand unser erstes Vertreterge­
spräch nach der diesjährigen Wahl mit den 
wieder- und neugewählten Vertreterinnen 
und Vertretern statt. Die Anwesenden 
wurden über das bisherige Geschäftsjahr 
2021 und über die Planungen für 2022 
informiert. 

An dieser Stelle möchten wir ein großes 
Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sagen, die unter schwierigen 
Bedingungen den Geschäftsbetrieb auf­
rechterhalten haben und immer für unsere 
Mitglieder präsent waren.

Genießen Sie die Adventszeit und das 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben und 
kommen Sie gesund in das Jahr 2022, 
damit Sie uns auch weiterhin gut gewogen 
sind.

Rostock, November 2021
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Am 23.06.2021 fand unsere ordentliche Vertreterversammlung im 
Radisson Blu Hotel Rostock statt. 

Die Einladungen sowie die Tagesordnung mit den 
Vorschlägen zur Beschlussfassung wurden den 
Vertretern fristgerecht zugestellt. 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat informierten 
ausführlich über das Geschäftsjahr 2020. In ihren 
Berichten stellten beide Gremien erneut fest, dass 
die Lage unserer Genossenschaft geordnet und 
stabil ist. 

Der Geschäftsführer des VNW Landesverbandes 
Mecklenburg-Vorpommern e.V., Steffen Laser, 
nahm als Gast an unserer Veranstaltung teil. In 
seinen Ausführungen stellte er die Baugenos­
senschaft Neptun in den Mittelpunkt. Der auch 
in 2020 ausgewiesene beachtliche Überschuss 
bedeute Kontinuität und zeuge von der guten 
Arbeit des Aufsichtsrates und Vorstandes. 

Die Vertreter fassten u.a. folgende Beschlüsse:

¬¬ Das Geschäftsjahr 2020 schließt mit einer 
Bilanzsumme von 137.609.524,57 € und 
einem Jahresüberschuss von 3.443.248,83 € 
ab.

¬¬ Die Vertreterversammlung stellt den 
Jahresabschluss 2020 fest und billigt die 
Vorwegzuweisung in die Ergebnisrücklagen 
gemäß § 28 Buchstabe p der Satzung durch 
Beschluss von Aufsichtsrat und Vorstand vom 
19.05.2021.

¬¬ Durch Kündigung, Todesfall und 
Ausschluss in 2020 werden laut 
Satzung Auseinandersetzungsguthaben 
von 256.724,99 € fällig gestellt. Die 
Vertreterversammlung stimmt der Auszahlung 
oder Verwendung zur Begleichung 
berechtigter Forderungen seitens der BG 
Neptun e.G. laut Satzung zu. 

¬¬ Die Vertreterversammlung bestätigt den 
Geschäfts- und Lagebericht des Vorstandes 
über das Geschäftsjahr 2020. 

¬¬ Der Vorstand wird für seine Tätigkeit im 
Geschäftsjahr 2020 entlastet.  

¬¬ Die Vertreterversammlung bestätigt den 
Bericht des Aufsichtsrates zum Geschäftsjahr 
2020. 

¬¬ Der Aufsichtsrat wird für seine Tätigkeit im 
Geschäftsjahr 2020 entlastet. 

¬¬ Die Vertreterversammlung bestätigt den 
Bericht des VNW über die Prüfung gemäß § 
53 GenG zum Jahresabschluss 2020.

Die einstimmige Beschlussfassung der Vertre­
terversammlung unserer Genossenschaft zeigt 
einmal mehr, dass Aufsichtsrat und Vorstand 
eine optimale und transparente Berichterstattung 
leisten.

Wir über uns 

Des Weiteren hat die Vertreterversammlung eine 
umfangreiche Änderung der Satzung und Wahlordnung 
unserer Genossenschaft beschlossen. Die Änderungen der 
Satzung wurden am 23.09.2021 in das Genossenschafts­
register 54 beim Amtsgericht Rostock eingetragen. Die 
aktuelle Satzung und Wahlordnung finden Sie auf unserer 
Website. Mitglieder unserer Genossenschaft, die an 
einem Printexemplar interessiert sind, melden sich bitte in 
unserer Geschäftsstelle. 

Die Vertreter, die sich nicht erneut zur Wahl gestellt haben, 
wurden im Rahmen ihrer letzten Vertreterversammlung mit 
einem Blumenstrauß sowie einem individuellen Gutschein 
gebührend verabschiedet. An dieser Stelle noch einmal ein 
ganz herzliches Dankeschön für Ihre Einsatzbereitschaft 
und für die langjährige gute Zusammenarbeit.

Aufsichtsrat und Vorstand

Vertreterversammlung 2021

Ordentliche  
Vertreterversammlung

2021

WIR ÜBER UNS 
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Der Finanzausschuss 
informiert

Der Finanzausschuss ist Bestandteil des 
Aufsichtsrates. Der Aufsichtsrat überwacht, 
berät und kontrolliert den Vorstand unserer 
Genossenschaft. Die Grundlage für die 
Prüf- und Kontrolltätigkeit des Finanzaus­
schusses war der Arbeitsplan für das laufende 
Geschäftsjahr.

In sechs Terminen wurde dazu fol-
gendes geprüft:

ää Kassenkontrolle mit Belegprüfung

ää Prüfung Jahresabschluss 2020

ää Prüfung Geschäfts- und Lagebericht 2020

ää Auswertung des Prüfberichtes 
vom Verband norddeutscher 
Wohnungsunternehmen mit 
Beschlussfassung für den Aufsichtsrat

ää Kontrolle Bauvorhaben Ulmenstraße 
25, 25a (Verträge, Vergaben, 
Abnahmeprotokolle, Rechnungslegung)

ää Vergabe von Krediten sowie deren Tilgung 
2021

Alle Prüfungen konnten trotz Corona ord­
nungsgemäß durchgeführt werden. Vorstand 
und Aufsichtsrat wurden über die Prüfungser­
gebnisse informiert.

Vera Nieswandt
Vorsitzende Finanzausschuss

Vertretergespräch
Am 11.10.2021 begrüßten Aufsichtsrat und Vorstand die in diesem Jahr 
neu gewählten Vertreter und Ersatzvertreter zu einem ersten Gespräch im 
Radisson Blu Hotel Rostock. Zum einen diente diese Veranstaltung dem 
gegenseitigen Kennenlernen, zum anderen wurden die Anwesenden zum 
aktuellen Geschehen in unserer Genossenschaft informiert:

Modernisierungs- und  
InstandhaltungsmaSSnahmen 2021: 

¬¬ Modernisierung Neustrelitzer Straße 10-12

¬¬ Modernisierung Helsinkier Straße 37, 39

¬¬ Fernwärmeanbindung Hans-Sachs-Allee 2-4 

¬¬ Sondermaßnahme: Umstellung  
TWW-Bereitung von Gas auf 
Elektrodurchlauferhitzer Südring 28-32

zum bisherigen Geschäftsverlauf 2021

 
 
 
 
 
 
 
 
 

geplante Modernisierungs-, Instand-
haltungs- und NeubaumaSSnahmen 
2022: 

 Paulstraße 20 

Komplettmodernisierung des Bestandsgebäudes 
und Schließung einer Baulücke durch Neubau

Im Zuge dieses Bauvorhabens werden die Keller­
räume in der Augustenstraße 34/34a saniert. Hier 
werden sowohl Fahrrad-/Abstellräume für die 
Paulstraße 20 als auch Fahrradräume und neue 
Keller für die Augustenstraße 34/34a geschaffen. 
Die Räume für die Paulstraße 20 erhalten einen 
separaten Zugang. 
 
 
 
 
 

 Hans-Sachs-Allee 2 bis 10 –  
 Sonderbaumaßnahme 

Anbindung an das Fernwärmenetz der Stadtwerke 
Rostock AG in 2021 – 2022

Der erste Bauabschnitt wurde in diesem Jahr in 
Angriff genommen und umfasste die Hans-Sachs- 
Allee 2-4. In 2022 erfolgt die Medienumstellung in 
zwei weiteren Bauabschnitten in der Hans-Sachs-
Allee 5-10. 

Folgende Maßnahmen sind dabei zu realisieren:

•	 Demontage Gasetagengeräte und Abgasrohre

•	 Rückbau und Abdichtung der vorhandenen 
Gasleitung

•	 Anschlussarbeiten, Maler, Tischler, Trockenbau 
und Bodenbelagsarbeiten nach Bedarf

•	 Rückbau des Schornsteines bis zum Bereich des 
Dachbodens inkl. Dachdeckungsarbeiten

•	 Installation neuer Rohrleitungen im Bereich 
der Keller und Wohnungen für Kaltwasser, 
Warmwasser, Zirkulation, Heizungsvor- und 
Rücklauf.

 Borwinstraße 36 und 37 –  
 Sonderbaumaßnahme 

•	 Erneuerung der Heizungsanlage – Umstellung von 
Gas auf Fernwärme

 Helsinkier Straße 35-37 und 39 

•	 Fortführung 1. Bauabschnitt Helsinkier Straße 37 
und 39

•	 Beginn 2. Bauabschnitt Helsinkier Straße 35 und 
36

Weiterhin berichtete der Aufsichtsratsvorsitzende 
Herr Beese über die Arbeit des Finanz- und Bauaus­
schusses des Aufsichtsrates.

Rege Frage-, Antwort- und Diskussionsrunden zeug­
ten von einem großen Interesse am Geschehen in 
unserer Genossenschaft. Wir freuen uns auf weitere 
konstruktive Veranstaltungen in diesem Rahmen.

Vertretergespräch Der Finanzausschuss informiert

WIR ÜBER UNS 
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Fördermittel für die Nachrüstung der Personen-
aufzüge

Der Antrag unserer Genossenschaft auf 
Bereitstellung von Wohnraumfördermitteln 
für die Nachrüstung von Personenaufzügen in 
der Neustrelitzer Straße 11 und 12 wurde vom 
Landesförderinstitut Mecklenburg-Vorpommern 
positiv beschieden. Mit unserer Maßnahme 
erfüllen wir die Förderschwerpunkte: „qualitäts- 
und nachfragegerechte Modernisierung und 
Instandsetzung des vorhandenen Wohnungsbe­
standes“. Sie dient ebenfalls der Verbesserung 
der Wohnverhältnisse von Familien mit Kindern 
und von älteren Menschen sowie der Schaffung 
von Genossenschaftswohnungen mit sozialver­
träglichen Wohnkosten.

Der Minister für Energie, Infrastruktur und 
Digitalisierung, Christian Pegel, hatte sich für 
den 06.08.2021 zur offiziellen Übergabe des 
Zuwendungsbescheides angekündigt. Und wo 
kann eine solche Übergabe am besten stattfin­
den? Natürlich direkt vor Ort in der Neustrelitzer 
Straße. Im Gespräch mit Minister Pegel konnten 
der Vorstand und der Aufsichtsratsvorsitzende 
Klaus-Peter Beese die umfangreichen Maßnah­
men mit Aufzugseinbau, Strangsanierung und 
Fassadenerneuerung zur Erhöhung des Wohn­
komforts für unsere Mitglieder näher vorstellen.

 2. Helsinkier Straße 35-37 und 39 

Diese Baumaßnahme teilt sich in zwei Bauab­
schnitte: Bauabschnitt eins Helsinkier Straße 37 
und 39 in 2021-2022, Bauabschnitt zwei Helsinki­
er Straße 35 und 36 in 2022.

Die GesamtbaumaSSnahme umfasst:

ää Gebäudeerweiterung und Grundriss­
änderungen, um moderne Bäder und Küchen 
sowie neue verglaste Loggien zu schaffen

ää Einbau von innenliegenden Personenaufzügen 
mit Halt auf der Etage

ää Schaffung von neuem Wohnraum durch 
Aufstockung

ää Erneuerung sämtlicher Medien-, Versorgungs- 
und Entsorgungsleitungen

Aktuelle Bauprojekte

Aktuelle  

Bauprojekte
 1. Neustrelitzer Straße 10-12 

Diese Maßnahme umfasst die Strangsanierung in 
allen Aufgängen, das Streichen der Außenfassade 
sowie die Nachrüstung von 4 Personenaufzügen 
und die Umgestaltung der Treppenhäuser in der 
Neustrelitzer Straße 11 und 12. 

Der Bauausschuss des Aufsichtsrates hat sich 
am 12.10.2021 im Rahmen einer Baustellen­
begehung ein Bild vom Fortschritt der Arbeiten 
gemacht:

Bevor wir uns auf der aktuellen Baustelle 
umsahen, wurde an der Neustrelitzer Straße 1-2 
Halt gemacht. Dieses Bauvorhaben wurde bereits 
Ende 2020 abgeschlossen. 4 Aufzüge wurden 
nachgerüstet und es erfolgte eine Strangsanie­
rung. Beim näheren Betrachten sieht man die 
Nistkästen für Vögel und Unterschlüpfe für Fleder­
mäuse. Das Anbringen solcher Überlebenshilfen 
ist amtlich vorgeschrieben. Das Geld, das hierfür 
ausgegeben werden muss, dient jedoch einem 

guten Zweck. Im Zusammenhang mit der lang­
wierigen Planung der Außenanlage haben sich 
die Ausführungsarbeiten verschoben, die beiden 
Fahrradhäuser auf der Rückseite konnten jedoch 
fristgerecht zur Nutzung übergeben werden. Die 
gesamte Wohnanlage macht einen guten und 
ordentlichen Eindruck.

Auf der Baustelle Neustrelitzer Straße 10-12 ist 
der Betrieb in vollem Gange. Für das Setzen der 
Aufzugstürme war eine Umverlegung der Medien­
leitungen notwendig geworden. Die entsprechen­
den Anträge wurden beim Tief- und Hafenbauamt 
sowie beim Amt für Mobilität gestellt. Die 
Freigabe erfolgte Ende Juli 2021. Es ist geplant, 
die Außen-, Innen- und Anstricharbeiten bis zum 
Jahresende fertigzustellen.

Burkhard Geron
Vorsitzender Bauausschuss

WIR ÜBER UNS 
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Dienstjubiläen 2. Halbjahr 2021

Vielen Dank für  
Ihr Engagement und Ihre Treue!

Herzlich willkommen Frau Schulze
Doreen Schulze kam zum 01.01.2021 
im Rahmen einer Elternzeitvertretung zu 
uns und unterstützt seitdem tatkräftig 
unsere Vermietungsabteilung. Mit 
ihr haben wir eine zuverlässige und 
kompetente Mitarbeiterin gefunden, die 
wir ungern gehen lassen wollten. Und so 
freuen wir uns, Frau Schulze eine neue 
Perspektive in unserer Genossenschaft 
zu geben. 

Ab dem 01.01.2022 wird sie mit ihrem 
eigenen Stil in die Fußstapfen von Frau 
Wendlandt treten. Zurzeit wird sie durch 

unsere gestandene Sekretärin eingear­
beitet – keine ganz leichte Zeit – denn 
viele Dinge, die Frau Wendlandt im Kopf 
hat, muss Frau Schulze sich merken. 

Dass sie die Stelle im Sekretariat über­
nehmen darf, freut Frau Schulze sehr, 
zeigt es doch das Vertrauen, welches 
der Vorstand in sie setzt. 

Wir freuen uns auf den frischen Wind, 
den die weitere Zusammenarbeit mit 
Frau Schulze sicher bringen wird. 

Wechsel im Vorstandssekretariat

Auf Wiedersehen Frau Wendlandt 

Zum Jahresende verlässt uns eine Kollegin, die 
wir nur schweren Herzens gehen lassen. Mit 
mehr als 34 Jahren Betriebszugehörigkeit hat 
Frau Wendlandt fast ihr ganzes Berufsleben bei 
der Baugenossenschaft Neptun e.G. verbracht. 
Wo heutzutage viele Arbeitnehmer schnell mal 
das Unternehmen wechseln, zeichneten Frau 
Wendlandt ihre Loyalität und Zuverlässigkeit aus, 
von denen wir in hohem Maße profitieren durften. 

Renate Wendlandt begann ihre Tätigkeit am 
01.07.1987 bei der AWG Neptun. Von Beginn 
an führte sie das Sekretariat mit viel Herzblut 
- immer bis ins kleinste Detail vorausdenkend, 
sorgte Frau Wendlandt stets für Entlastung des 
Vorstands. 

Als „multifunktionale Sekretärin“ verstand 
sie es, alle Aufgaben Ihres breitgefächerten 
Arbeitsalltags trotz so mancher Herausforde­
rungen, Wandlungen und Veränderungen mit 
ausgeprägter Sach- und Fachkompetenz, großem 
Organisationstalent und ganz viel Flexibilität 
brillant zu meistern. Ihre hohe Einsatzbereitschaft, 
ihr großes Verantwortungsbewusstsein und ihre 
Offenheit für Neues – gerade in den letzten 10 
Jahren – trugen das ihrige dazu bei. 

Kein Wunder also, dass Frau Wendlandt von allen 
Kollegen hochgeschätzt wurde und wird. Umso 
schwerer fällt der Abschied auf allen Seiten. Ihre 
Erfahrung und Ihr Engagement waren und sind für 
unsere Genossenschaft sehr wichtig und wertvoll 
und werden uns fehlen!

Liebe Frau Wendlandt, wir wünschen Ihnen eine 
tolle arbeitsfreie Zeit. Genießen Sie die Jahre, in 
denen Sie selbst entscheiden, wann Sie Pause 
machen und wann der Alltag beginnt und endet. 

Wir sagen Tschüss und von Herzen Danke!

Wir machen Weihnachtspause

Vorstellung Frau Schulze

Verabschiedung Frau Wendlandt

Dienstjubiläen

Ab in die  

Weihnachtspause
In der Zeit vom 24.12.2021 bis 02.01.2022 bleibt unsere Geschäftsstelle geschlossen. 
Bei Notfällen wenden sich unsere Mitglieder direkt an die bekannten Notdienstfirmen. 
Die Telefonnummern finden Sie auf der Rückseite unseres Neptun Reports, auf 
unserer Homepage www.bg-neptun.de sowie an den Hausinformationstafeln. Ab dem 
03.01.2022 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Wir gratulieren beiden Jubilaren ganz herzlich, wünschen ihnen privat und beruflich 
weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit und noch viele erfolgreiche Jahre bei Neptun!

Frau Depoorter
MIETENBUCHHALTUNG

5 Jahre

Herr Kleiminger
VERMIETUNG / MITGLIEDERWESEN

20 Jahre

WIR ÜBER UNS WIR ÜBER UNS 
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Unser BG Neptun  

Mitgliederportal - Sind Sie schon dabei?

Seit dem 14.06.2021 ist das BG Neptun Mitgliederportal nun schon aktiv. Viele von Ihnen nutzen 
bereits die Vorteile unseres digitalen Kundenportals. Sei es der flexible und schnelle Zugriff auf alle 
wesentlichen Vertragsinformationen oder die Meldung von Vertragsänderungen, notwendigen Repara­
turen mit Foto oder Beschwerden, die direkt zum zuständigen Ansprechpartner gelangen und in ihrem 
Bearbeitungsfortschritt nachvollziehbar sind. 

Neben vielen positiven Rückmeldungen, über die wir uns sehr freuen, erreichen uns hin und wieder 
auch Fragen rund um die Registrierung. An dieser Stelle haben wir die häufigsten Fragen und Antwor­
ten für Sie zusammengestellt. 

Was benötige ich für die Aktivierung des Portals?

Sie benötigen einen Internetzugang, eine gültige 
E-Mail-Adresse und Ihre Registrierungsnummer.

Wo finde ich die Registrierungsnummer?

Seit dem 11.06.2021 steht der Registrierungs­
code in allen neu abgeschlossenen Nutzungsver­
trägen.

Unseren Bestandsmitgliedern haben wir die 
Registrierungsnummer im Juni aktiv zugesandt. 
Sollten Sie diese nicht mehr haben, melden Sie 
sich bei uns – wir senden Ihnen das Registrie­
rungsschreiben dann umgehend noch einmal zu. 

Ich habe die Registrierungsnummer eingegeben 
und erhalte eine Fehlermeldung.

Es kommt vor, dass die Registrierungsnummer 
falsch abgelesen bzw. eingegeben wird. Zum 

Beispiel werden der Buchstabe O und die Zahl 0 
verwechselt oder der große Buchstabe I (i) und 
das kleine l. Bitte prüfen Sie, ob Sie alles korrekt 
eingegeben haben.

Ist der Anmeldelink unbegrenzt gültig?

Der Bestätigungslink, den Sie nach Eingabe von 
Registrierungsnummer und E-Mail zugesendet 
bekommen, ist 24 Stunden gültig. Sie haben also 
einen Tag Zeit, um den Link in der Bestätigungs­
mail anzuklicken und die einmalige Registrierung 
abzuschließen. 

Benötige ich zwingend einen PC, um das Portal 
zu nutzen?  

Wenn Sie ein internetfähiges Mobiltelefon besit­
zen, können Sie unser Portal auch über die BG 
Neptun Mitglieder-App nutzen. 

Welche Vorteile bietet mir die 
App?
Grundsätzlich sind die Inhalte und Services 
auf allen Endgeräten gleich. Allerdings verfügt 
die App über einige funktionale Vorteile:

Das einmalige Eingeben Ihres Passwortes 
genügt.

Sie können von überall aus Kontakt zu uns 
aufnehmen.

Sobald es Neuigkeiten zu Ihren Anfragen, 
Schadenmeldungen, etc. gibt, erhalten Sie eine 
Meldung direkt auf das Display (Push-Nach­
richt).

Einen Schaden können Sie fotografieren und 
das Foto mit der Schadenmeldung hochladen.

Herr Horst hilft 
gern weiter!

×× 0381 24202-27
ćć horst@bg-neptun.de

IM MITGLIEDERPOTAL REGISTRIERT UND 
GUTES GETAN

Wir freuen uns sehr, dass bisher schon 500 
Mitglieder unserem Aufruf gefolgt sind, sich 
bis zum 31.10.2021 für das BG Neptun Mitglie­
derportal zu registrieren. 

So konnten wir am 11.11.2021 stolz einen 
Spendenscheck über 2.500,00 Euro an den 
Verein Rostocker RotzNasen – Klinikclowns 
im Einsatz e.V. übergeben. Mit Ihrer Unterstüt­
zung können die Klinikclowns auch weiterhin 
vielen kleinen und großen Patienten beim 
gesund werden helfen. Vielen, vielen Dank.

Mitgliederportal

Die Registrierung will einfach nicht gelingen?

WIR ÜBER UNS 
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ServiceDer Zählertausch ist gesetzlich vorgeschrieben

In regelmäßigen Abständen muss in unseren 
Genossenschaftswohnungen die Messtechnik 
getauscht werden – so schreibt es das Deutsche 
Mess- und Eichgesetz vor: 

ää der Kaltwasserzähler alle sechs Jahre 

ää der Warmwasserzähler alle fünf Jahre 

ää die Heizkostenverteiler nach zehn Jahren

Unsere Mitglieder und Nutzer sind im Rahmen 
ihrer Mitwirkungspflicht angehalten, den Aus­
tausch der Zähler zu ermöglichen. 

Der vorgeschriebene Wechsel wird durch unseren 
Dienstleister ista Deutschland GmbH ausgeführt. 
Die beteiligten Mitarbeiter können sich stets 
ausweisen. Den Termin für den Austausch 
kündigt ista per Karte im Briefkasten an. Können 
Sie den Termin nicht wahrnehmen, setzen Sie 
sich zwingend mit der Firma in Verbindung und 
vereinbaren einen Ausweichtermin. 

Trifft die Firma ista Sie beim ersten Termin nicht 
an, wird eine zweite terminliche Ankündigung 
im Briefkasten hinterlassen. Nehmen Sie auch 
diesen Termin nicht wahr, werden alle weiteren 
Termine kostenpflichtig. 

Liebe Mitglieder, 

bitte gewährleisten Sie auch in Ihrem eigenen 
Interesse die Durchführung eines Zählerwech­
sels. Vielen Dank.

Zählertausch gesetzlich vorgeschrieben

Reparaturen – wir kümmern uns auch um Kleinigkeiten

Ein tropfender Wasserhahn oder ein klemmender 
Fenstergriff – manchmal ist es nicht oder nicht 
mehr möglich, kleine Schäden in der Wohnung 
selbst zu beseitigen. 

Scheuen Sie sich nicht und melden Sie notwen­
dige Reparaturen zu unseren Sprechzeiten direkt 
Ihrem zuständigen technischen Mitarbeiter. Die 
Telefonnummern finden Sie auf der Rückseite 
dieses Reports. 

Sollten Sie einmal Ihren Ansprechpartner nicht 
erreichen, kontaktieren Sie uns gern zu unseren 

Geschäftszeiten unter 0381 24202-0. Hier neh­
men wir selbstverständlich jede Angelegenheit 
rund um Ihre Genossenschaftswohnung auf.

Neptuns Tipp! 

Noch einfacher geht´s mit unserem BG 
Neptun Mitgliederportal – hier können 
Sie Ihre Reparaturmeldung rund um die 
Uhr aufgeben und anhand des Bearbei­
tungsstatus jederzeit den Stand der Dinge 
sehen.

Kleine Reparaturen in der Wohnung

Beim Wechsel der Kaltwasser- und Warm­
wasserzähler kommt es immer wieder 
vor, dass sich ein Absperrventil nicht mehr 
bewegen lässt. Weil es nur selten genutzt 
wird und somit monate- und jahrelang in 
einer Position bleibt, lagern sich auf Dauer 
Kalk, Schmutz und gegebenenfalls auch 
Rost im Gewinde an, die das Ventil völlig 
unbeweglich machen. Um eine Funktions­
sicherheit zu erhalten, sind unsere Nutzer 
laut Nutzungsvertrag verpflichtet, das 
Ventil einmal jährlich zu betätigen. 

Und so funktioniert es!

Drehen Sie alle Absperrventile in Ihrer 
Wohnung in beide Richtungen bis zum 
Anschlag und machen jeweils den Funkti­
onstest am Wasserhahn.

SERVICEWIR ÜBER UNS 
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Ich benötige meine Nebenkostenabrechnung 
für das letzte Jahr unverzüglich für meine 
Steuererklärung.

Alle unsere Objekte werden kalenderjährig 
abgerechnet. Nach Ende des Abrechnungszeit­
raumes (31.12.) haben wir eine gesetzliche Frist 
von 12 Monaten, um die Nebenkostenabrechnung 
zu erstellen und an die Nutzer zu versenden. Es 
besteht also kein Anspruch des Nutzers, dass 
ihm seine Abrechnung zu einem bestimmten 
Zeitpunkt im Jahr vorliegen muss. Unsere 
Abrechnungen werden je nach Stadtteil zwischen 
März und Juli eines Jahres erstellt. Neubauten 
und Ankaufobjekte können im Einzelfall im ersten 
Jahr ggf. auch später abgerechnet werden.

Wenn ich ausziehe, muss ich in der Wohnung 
keine Renovierungsarbeiten ausführen.

Hier kommt es - wie oft in der Praxis - auf 
den Einzelfall an. Vom Bundesgerichtshof 
wurden in den letzten Jahren einige Urteile zu 
mietvertraglichen Regelungen hinsichtlich der 
Schönheitsreparaturen ausgesprochen. Dies 
bedeutet aber nicht zwangsläufig, dass die 
konkreten Regelungen in Ihrem Nutzungsvertrag 
ungültig sind. Daher wird bei allen eingehenden 
Wohnungskündigungen durch unsere Techniker 
eine Vorabnahme der Wohnung mit Ihnen 
zusammen durchgeführt. Im Vorfeld dazu werden 
der Nutzungsvertrag, das Übergabeprotokoll 
und ggf. bestehende Zusatzvereinbarungen 
zwischen Ihnen und dem Vormieter der Wohnung 
geprüft. Bei der Vorabnahme wird dann genau 
abgestimmt, welche Arbeiten vom Nutzer bis zum 
Auszug noch auszuführen sind. Nutzer mit einem 
DDR-Nutzungsvertrag müssen die Wohnung 
üblicherweise nur besenrein übergeben und sind 
damit von Renovierungsarbeiten in der Regel 
ausgeschlossen. Auch dies wird aber im Vorfeld 
der Vorabnahme vom Mitarbeiter geprüft und 
dann beim Termin mit Ihnen besprochen.

Die Mitgliedschaft in der Genossenschaft 
endet automatisch, wenn ich meine Wohnung 
kündige.

Sofern Sie in Ihrem Kündigungsschreiben 
nur die Wohnung kündigen, ist damit die 
Mitgliedschaft in der Genossenschaft nicht auch 

automatisch beendet. Die Mitgliedschaft muss 
grundsätzlich schriftlich gekündigt werden und im 
Original vorliegen.

Hierauf werden Sie auch noch einmal in unserer 
Kündigungsbestätigung für den Nutzungsvertrag 
hingewiesen. 

Sie können die Mitgliedschaft auch jederzeit 
separat kündigen oder einfach Mitglied unserer 
Genossenschaft bleiben. 

Ich bin bereits vor mehr als 6 Monaten 
aus der Wohnung ausgezogen und habe 
meine Kaution noch nicht zurückerhal-
ten.

Grundsätzlich sind in unseren Nutzungsverträgen 
keine Kautionen vereinbart.

Sie müssen jedoch zur Anmietung einer Wohnung 
Mitglied unserer Genossenschaft werden. Dafür 
sind entsprechende Genossenschaftsanteile 
zu zeichnen. Die Anteilszeichnung ist abhängig 
von der Größe und Lage der anzumietenden 
Wohnung.

Sofern Sie bei Kündigung der Wohnung Ihre 
Mitgliedschaft nicht kündigen, erfolgt auch keine 
Rückerstattung der Genossenschaftsanteile. 

Die Mitgliedschaft muss gemäß der Satzung 
unserer Genossenschaft 6 Monate vor Jahresen­
de gekündigt werden.

Wird die Mitgliedschaft bis zum 30.06. eines 
Jahres gekündigt, endet diese am 31.12. des 
laufenden Jahres. Die Auszahlung des Ausein­
andersetzungsguthabens erfolgt dann im Juli 
des folgenden Jahres. (Beispiel: Kündigung 
bis 30.06.2021- Ende 31.12.2021- Auszahlung 
07/2022).

Wird die Mitgliedschaft im zweiten Halbjahr, ab 
dem 01.07. gekündigt, so endet die Mitgliedschaft 
zum 31.12. des Folgejahres. Die Auszahlung 
erfolgt dann im Juli des darauffolgenden Jahres. 
(Beispiel: Kündigung ab 01.07.2021 - Ende 
31.12.2022 - Auszahlung 07/2023).

Mythen des  

Mietrechts
An dieser Stelle geben wir Ihnen einen kurzen Überblick über die bei uns 
im täglichen Mitgliedergespräch am häufigsten auftretenden Irrtümer oder 
Missverständnisse zum Thema Mietrecht. 

Ich habe einen DDR-Nutzungsvertrag. Meine 
Kündigungsfrist beträgt 14 Tage.

Sofern in Ihrem Vertrag die Kündigungsfrist 
von 14 Tagen oder abweichend 4 Wochen auch 
tatsächlich wörtlich benannt ist, gilt diese natürlich 
auch. Es gibt jedoch auch DDR-Verträge, in denen 
keine konkrete Frist benannt ist, innerhalb welcher 
der Vertrag gekündigt werden kann. In diesem Fall 
gilt immer die gesetzliche Kündigungsfrist von 3 
Monaten.

Wenn ich Ihnen einen geeigneten Nachmie-
ter stelle, endet mein Nutzungsvertrag auch 
früher.

Grundsätzlich dürfen Mitglieder ihre Wohnungen 
nicht zur Weitervermietung auf Plattformen wie 
Airbnb oder Ebay Kleinanzeigen anbieten. Die 
Suche eines Nachmieters erfolgt ausschließlich 
durch die Mitarbeiter unserer Vermietungsab­
teilung. Entweder anhand bereits vorhandener 
Wartelisten oder der Veröffentlichung von Woh­
nungsanzeigen auf unserer Homepage bzw. bei 
Immobilienportalen. Es besteht grundsätzlich kein 
Anspruch des Nutzers, dass ein Mietinteressent 
früher als zum regulären Nutzungsvertragsende in 
die Wohnung einzieht.

Mythen des Mietrechts
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Wofür benötige ich als Mieter eine  

Hausratversicherung 
in Abgrenzung zur 

Wohngebäudeversicherung?
Häufig wird über eine 
Hausratversicherung erst 
nachgedacht, wenn es bereits 
im Gebäude, in dem man wohnt, 
gebrannt hat oder das Wasser durch 
mehrere Etagen durchgelaufen ist.

Der Eindruck trügt, dass der Gebäudeeigentümer 
für die Übernahme des entstandenen Schadens 
verantwortlich ist. Er sichert lediglich das 
Gebäude über eine entsprechende Versicherung 
ab. Im Schadenfall erstattet der Versicherer damit 
die Kosten der Wiederherstellung der betroffenen 
Wohnungen, nicht aber die Entsorgung, Reparatur 
oder Wiederbeschaffung der Gegenstände der 
Mieter. Auch die Unterbringung der Mieter in 
der Zeit der Bauphase ist nicht Aufgabe des 
Vermieters. 

Für eine anschauliche Abgrenzung der versicher­
ten Sachen einer Gebäudeversicherung (Vermie­
ter) und einer Hausratversicherung (Mieter) mag 
das folgende Bild dienen:

„Halten Sie bitte ein Gebäude in Ihren 
Händen, nehmen das Dach ab und drehen 

das Gebäude um. Alles was herausfällt 
gehört zum Hausrat und der Rest zur 

Gebäudeversicherung“.

Die Hausratversicherung wird pauschal für den 
gesamten Hausstand abgeschlossen und die 
Versicherungssumme sollte dem Neuwert aller 
Gegenstände entsprechen. Um es einfach zu 
gestalten, vereinbaren Versicherer häufig einen 
Standardwert von 650 € je Quadratmeter Wohn­
fläche, um die Versicherungssumme zu ermitteln. 
In solchen Fällen zahlt der Versicherer im Scha­
denfall bis zur Versicherungssumme, ohne den 
Wert aller Hausratgegenstände zu überprüfen. 

Hausratversicherung

Gesondert müssten Wertsachen und der einfache 
Diebstahl von Fahrrädern vereinbart werden.

In der Hausratversicherung sind in aller Regel 
Schäden gegen die Gefahren Feuer, Leitungs­
wasser, Sturm/Hagel, Einbruchdiebstahl und 
Vandalismus nach einem Einbruch enthalten. 
Schäden durch Überschwemmung und Rückstau 
bei Starkregen können ergänzt werden. Dieses 
macht beim Vorhandensein von Kellerräumen 
oder bei einer Erdgeschosswohnung Sinn.

Bitte achten Sie bei Ihrem Versicherungsschutz 
darauf, dass eine sogenannte Unterversiche­
rungsverzichtsklausel (Versicherungssumme 
= 650 € x qm Wohnfläche) vereinbart gilt. 
Des Weiteren sollten Hotelkosten nach einem 
Schaden und eine Klausel für Cyberschäden bei 
Einkäufen im Internet enthalten sein.

Ein Schadenbeispiel zeigt die 
Dringlichkeit einer  
Hausratversicherung:

Ein Unbekannter hatte einen im Erdgeschoss des 
Treppenhauses abgestellten Kinderwagen ange­
zündet. In dem Gebäude wohnten mehrere Miet­
parteien. Durch den Brand und das eingesetzte 
Löschwasser mussten alle Mieter das Objekt für 
eine längere Zeit verlassen und die Hausstände 
wurden zum größten Teil zerstört. Den Gebäude­
schaden zahlte die Gebäudeversicherung. Nicht 
jeder Mieter hatte eine Hausratversicherung und 
diese Personen standen plötzlich ohne Bleibe, 
Ersatzkleidung, Möbel etc. da.

Hoffentlich tritt nie bei Ihnen ein solcher Schaden 
ein, aber wenn doch, ist die Prämie für eine 
vernünftige Hausratversicherung gut investiertes 
Geld.

Niels Ahlfeld
artemis Versicherungsmakler GmbH
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Gesundes Misstrauen  
ist nicht unhöflich!

Falsche Polizisten und Dienstleister oder ein vermeintlicher Neffe – 
immer wieder versuchen Trickbetrüger mit diesen oder anderen dreisten 
Methoden vor allem ältere Menschen um ihr Geld zu bringen. Bitte lassen 
Sie daher auch weiterhin Vorsicht an Telefon und Wohnungstür walten.

ää Seien Sie misstrauisch, wenn 
sich Anrufer am Telefon nicht 
vorstellen. Raten Sie nicht, 
wer anruft, sondern fordern 
Sie den Anrufer auf, seinen 
Namen selbst zu nennen. 

ää Die Anrufer geben sich als 
Verwandte oder Bekannte 
aus, die Sie als solche aber 
nicht erkennen? Erfragen 
Sie Dinge, die nur richtige 
Verwandte und Bekannte 
wissen können. 

ää Geben Sie keine Details 
zu Ihren finanziellen und 
familiären Verhältnissen, 
Ihre Kontodaten oder 
Kontaktdaten bekannt. 

ää Seien Sie misstrauisch, 
wenn am Telefon Bargeld 
oder Wertsachen gefordert 
werden. 

ää Lassen Sie sich, auch bei 
einem angeblichen Notfall, 
nicht unter Druck setzen!

ää Beenden Sie das Gespräch 
beim geringsten Zweifel und 
rufen Sie die Polizei unter 
110.

ää Stehen Polizeibeamte vor der 
Wohnungstür, lassen Sie sich 
immer den Dienstausweis 
oder die Dienstmarke zeigen.

ää Unbekannte bleiben draußen 
– egal, was die Person sagt 
oder will.

ää Übergeben Sie 
niemals Bargeld oder 
Wertgegenstände an fremde 
Personen. 

Sind Sie trotz aller Vorsichtsmaß­
nahmen auf Trickbetrüger rein­
gefallen, schämen Sie sich nicht 
und zeigen die Tat unbedingt bei 
der Polizei an. Jede angezeigte 
Tat bietet weitere Hinweise, die 
zur Ermittlung der Täter führen 
können. Verständigen Sie die 
Polizei auch, wenn Sie die Be­
trugsabsicht rechtzeitig erkannt 
haben.

Gesundes Misstrauen ist nicht unhöflich

Brennpunkt Treppenhaus

Brennpunkt  
Treppenhaus
Im Rahmen regelmäßiger 
Objektkontrollen stellen wir leider 
immer wieder fest, dass die 
Hinweise auf die Hausordnung 
und den Brandschutz nicht 
von allen Mitgliedern und 
Nutzern berücksichtigt werden. 
Treppenhäuser werden 
als erweiterte Wohnfläche 
angesehen und mit persönlichen 
Gegenständen verstellt und 
zugestellt. 

Treppenhäuser sind der erste Flucht- und 
Rettungsweg in einem Mehrfamilienhaus. Im 
Falle eines Brandes wird die Feuerwehr diesen 
Fluchtweg rauchfrei machen und dann die Bewoh­
ner über diesen Weg aus dem Gebäude führen. 
Die Rettungskräfte müssen unter Umständen mit 
Atemschutzgeräten, eingeschränkter Sicht und 
Gerätschaft zu den Wohnungen vorrücken. Jedes 
Hindernis, das zu überwinden ist, kostet Zeit und 
bringt Sie als Bewohner in Gefahr.

Zu Ihrer eigenen Sicherheit bitten wir Sie daher 
um Verständnis, dass wir Dekorationen und 
Pflanzen im Treppenhaus bzw. im Hauszugang 
ebenso wenig dulden können wie Schuhe,  
Schränke, Regale oder Mülltüten. 

Bitte bedenken Sie auch: Jeder 
Gegenstand im Treppenhaus, der 

leicht entflammbar ist – also auch Ihr 
Schuhschrank aus Holz oder eine Mülltüte 

– kann im Brandfall zur Gefahr werden.

Rettungswege müssen uneingeschränkt dem 
Rettungspersonal - aber auch jedem Bewohner 
- zur Verfügung stehen. Ein frei zugängliches 
Treppenhaus ohne Stolperfallen und Hindernisse 
kann im Notfall Leben retten und dient einzig und 
alleine Ihrem Wohl. 

Die Brandschutzverordnung regelt den gesetzli­
chen Rahmen, zur Umsetzung dieser Vorschriften 
benötigen wir allerdings Ihr Verständnis und Ihre 
Einsicht. Nehmen Sie Ihre eigene Sicherheit ernst.
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Zum 
Glück 

gibt es Nachbarn

Über das Miteinander und Nebeneinan-
der

Heutzutage kommunizieren wir Dank 
Computerprogrammen wie Skype, Zoom 
oder Teams problemlos mit Menschen 
auf der ganzen Welt. Aber im eigenen 
Treppenhaus – bei naheliegenden Be­
gegnungen – da reicht es oftmals nur für 
ein leises „Hallo” im Vorbeigehen. Das 
ist merkwürdig. In vielen Dörfern kennt 
sprichwörtlich jeder jeden und man 
achtet aufeinander. In der Stadt in einem Haus mit 
vielen Menschen ist es leider nicht üblich.

Es ist nie zu spät 

Die ältere Generation legte und legt noch Wert 
auf die klassische Vorstellungsrunde. Früher 
ging man von Tür zu Tür, klingelte und stellte sich 
kurz als neuen Nachbarn vor. Diese Tradition hat 
leider nicht überlebt. Es muss aber nicht bei der 
Anonymität im Haus bleiben. 

Ein kurzer Plausch etwa an der Mülltonne 
(„Schon wieder voll!”) eignet sich gut für 

eine kurze Vorstellung  
(„Ich bin übrigens ...”). 

Tut Gutes und redet miteinander

Bei einer gemeinsamen Aktivität ergeben sich fast 
automatisch Gesprächsthemen. Ein guter  
Anlass, um zusammenzukommen, ist zum Bei­
spiel ein gemeinsamer Frühjahrsputz im und rund 
ums Wohnhaus. Ein gemütliches Beisammensein 
im Anschluss geht spontan und unkompliziert: 

Wer möchte, kommt mit einem Stuhl und einem 
Getränk nach draußen. 

Jemand muss den Anfang machen ...

Sprechen Sie Nachbarn an, die einen aufge­
schlossenen Eindruck machen. Fassen Sie sich 
ein Herz und laden zum gemeinsamen Hausfest. 
Sprechen Sie Nachbarn, die in der Hausgemein­
schaft etwas außen vor sind, persönlich an. Bei 
Menschen aus anderen Kulturen kann es helfen, 
wenn Sie sie um einen kulinarischen Beitrag 
bitten. Wenn jemand lieber für sich bleiben will, 
ist das natürlich auch völlig okay. Aber manche 
Einsiedler hätten gern mehr Kontakt – brauchen 
aber eine Ermutigung.

Zum Glück gibt es Nachbarn

Beim Holzlager 6   -   
„Kaffeeklatsch“ am 22. August 2021

Zwei Jahre sind vergangen, seit die ersten Mitglie­
der der BG „Neptun“ ihre Wohnung Beim Holzlager 
6 im Rostocker Petriviertel bezogen hatten und 
die Corona-Beschränkungen endlich wieder 
gelockert waren. Da schlugen wir drei „Mädels“ 
aus Nummer 6 den Nachbarn ein zwangloses 
Beisammensein vor. 

Wir dachten, es ist an der Zeit, uns näher 
kennen zu lernen. Man hatte in den 

Jahren zwar ein paar Worte gewechselt, 
aber so richtig kannten die meisten sich 
noch nicht. Unser gemeinsames Treffen 

nannten wir „Kaffeeklatsch“. 

Dafür wählten wir einen Sonnabend im August 
und freuten uns über die Zustimmung der Haus­
gemeinschaft. Stattfinden sollte alles im Innenhof 
an der Tischtennisplatte beim Anker, einer 
Dauerleihgabe der Neptunwerft. Da war natürlich 
die bange Frage, ob das Wetter mitspielen wird. 
Es wurde abgestimmt, wer welchen Kuchen backt 
und wer Kaffee oder Tee kocht. Ansonsten konnte 
jeder mitbringen, was er wollte. 

Fast alle Hausbewohner konnten am geplanten 
„Kaffeeklatsch“ teilnehmen. 
 
 

Als der Tag gekommen war, hing der Himmel 
voller Wolken und Regen hatte der Wetterbericht 
nicht ausgeschlossen. Mussten wir auf unsere 
Reservevariante, den Fahrradraum, zurückgreifen? 
Eigentlich ja, aber wir hatten Mut und trafen uns 
trotz des unfreundlichen Himmels im Freien und 
hatten Glück. Der auf der Tischtennisplatte reich 
gedeckten Kaffeetafel mit Selbstgebackenem 
wurde kräftig zugesprochen. Es schmeckte alles 
wirklich lecker.                                                                             

Schnell kamen wir ins Gespräch - Lebensläufe 
wurden erzählt, Episoden aus den früheren 
Wohnungen und deren Umgebung zum Besten 
gegeben. Gedanken über das Zusammenleben in 
der Hausgemeinschaft, über Nachbarschaftshilfe 
und die Ordnung im Haus wurden ausgetauscht.                     

So trug der gemeinsame Nachmittag mit dazu 
bei, dass alle sich besser kennen lernten - von den 
über 80jährigen bis zu unserem Jüngsten, dem 
dreijährigen Theo.

Nach fast drei Stunden waren sich alle einig: Das 
war eine gute Idee und ein solches Treffen wird 
auch 2022 gestartet.

Wenn man sich nun auf dem Flur begegnet, ist 
man vertrauter miteinander, weiß, wer der Andere 
ist und hat immer viel Gesprächsstoff.

R I A 

Beim Holzlager 6 „Kaffeeklatsch“ 

Diese Hausgemeinschaften  
machen es vor:

uu Schweriner Str. 27  
(Hausfest 04.07.2021) 

uu Matthias-Thesen-Str. 15-16 
(Sommerfest 07.08.2021)

uu Beim Holzlager 6  
(Kaffeeklatsch 22.08.2021)
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Rostocker  
Stadtteile 

feiern wieder
 Dierkow & Toitenwinkel  

Die Stadtteile Dierkow & Toitenwinkel luden 
am 1. Septemberwochenende zum 17. 
Mühlenfest auf die Mühlenwiese ein.

Auch wir zeigten in diesem Jahr wieder mit 
einem Werbestand Flagge. Unsere Mitglieder 
und Wohnungssuchende konnten sich vor Ort 
durch unsere Mitarbeiter Frau Wittenburg und 
Herrn Kleiminger beraten lassen. Außerdem 
wurden reichlich Werbeartikel zur Freude der 
Besucher verteilt.

 Reutershagen  

Am 25.09.2021 lud die Volkssolidarität zum 
Stadtteilfest „100 Jahre Reutershagen“ ein. 
Auch hier waren wir mit einem kleinen Stand 
dabei. Unser neues Glücksrad entpuppte 
sich als wahrer Publikumsmagnet, so dass 
unser Mitarbeiter Herr Kleiminger alle Hände 
voll zu tun hatte. Nichts desto trotz nahm er 
sich für unsere in Reutershagen wohnenden 
Mitglieder und Mietinteressenten die Zeit für 
den einen oder anderen kleinen Plausch. 

Rückblickend waren beide Stadtteilfeste 
rundum gelungen.

Mühlenfest, Stadtteilfest ReutershagenVerbraucherpreise steigen

Wenn die Wohnung zu groß wird

Heizen und Strom  
werden teurer
Lebensmittel, Mobilität, Wohnen, 
Freizeit, Kultur und Reisen – Sie 
haben es sicher bereits in 
Ihrem Geldbeutel bemerkt. Die 
Verbraucherpreise sind in diesem 
Jahr signifikant gestiegen. 

Passt Ihre Wohnung noch zu  
Ihrer Familien- und Lebenssituation?
Die Kinder sind aus dem Haus 
oder der Partner vielleicht schon 
verstorben und die Wohnung ist für 
Sie nun viel zu groß? Das Putzen der 
großen Wohnung bereitet Mühe? Die 
Nebenkosten sind viel zu hoch? 

Es gibt viele Gründe, sich eine kleinere Wohnung 
zu wünschen. Besteht der Wunsch bei Ihnen 
auch, dann melden Sie sich bei uns. Nach einer 
intensiven Beratung suchen wir gern aktiv 
nach einer kleineren, barrierefreien Wohnung in 

unserem Bestand und unterstützen und begleiten 
Sie anschließend bis zum Einzug in Ihr neues 
Zuhause. 

Von Ihrem Wohnungswechsel profitieren nicht 
nur Sie, sondern auch viele Familien in unserer 
Genossenschaft, die händeringend eine größere 
Wohnung suchen.

Frau Wittenburg erreichen Sie unter:

×× 0381 24202-22

Besonders bemerkbar macht sich dies bei den 
Heizkosten. Heizöl hat seit Jahresbeginn bereits 
um 14,2 Prozent zugelegt, bei Erdgas sind es 4,2 
Prozent. Hier spielen zwei Faktoren eine Rolle. 
Zum einen sind die Rohstoffpreise für beide 
Güter stark gestiegen. Zudem wird seit Januar 
auf beide Güter die CO2-Steuer von 25 Euro je 
Tonne CO2-Emission fällig, die Vermieter aktuell 
noch zu 100 Prozent an ihre Mieter weitergeben 
dürfen. Laut Statistischem Bundesamt dürfte die 
Steuer bei einem durchschnittlichen Haushalt 
die Ausgaben für Heizöl in diesem Jahr um rund 
15 Prozent und bei Erdgas um rund 10 Prozent 
erhöhen. Da die CO2-Steuer jedes Jahr ansteigen 
wird, wird sich dies auch auf die Heizkosten 
negativ auswirken. 

Auch bei Fernwärme ist mittlerweile ein Anstieg 
der Preise für eine Megawattstunde zu erkennen. 
Hier konnten wir allerdings durch frühzeitige 
Vertragsverhandlungen einen durchaus modera­
ten Preis erzielen, wodurch die Preissteigerung 
lediglich ca. 7,3 Prozent beträgt. Allerdings sind 
auch die Auswirkungen der CO2 Bepreisung in der 
Preisentwicklung noch nicht absehbar.

Bei den Stromkosten sind bisher keine großen 
Schwankungen zu erwarten. Zwar kommt 
auch hier die CO2-Steuer erschwerend auf die 
Erzeugerkosten obendrauf, gleichzeitig ist aber im 
Januar die EEG-Umlage gesunken.
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Seniorenverein „Neptun“ e. V.  
ein Reiserückblick 2021 und  
unser Reiseprogramm 2022

Wir hatten gehofft, dass die Maßnahmen zur 
Eindämmung der Corona-Pandemie unsere 
Reisetätigkeit 2021 nicht behindern würde. 
Dies war leider nicht der Fall. Von unseren vier 
geplanten Tagesreisen fielen 3 Touren den Reise­
einschränkungen zum Opfer. Nur eine Tagestour 
in das Gebiet der Feldberger Seen konnten wir im  
 

September 2021 durchführen. Umso intensiver 
genossen die Teilnehmer das Zusammensein und 
die Landschaft der Feldberger Seen. Der Einsicht 
folgend, dass Mehrtagesreisen zu beschwerlich 
geworden sind, konzentrieren wir unsere Reisetä­
tigkeit 2022 nur noch auf Tagesausflüge.

In den Reiseplan 2022 haben wir nachstehende Reisen aufgenommen.

Seniorenverein

Bei Reiseinteresse 

bitte schriftliche Anmeldung an Frau Bär, unserer 
Verantwortlichen für Reisen, bis 15.01.2022.

seniorenverein-neptunwerft@vereinsheim-rote-erde.de

25.04.2022  
Zum Birnbaum nach Ribbeck  
im Havelland
Auf den Spuren Fontanes entdecken wir das Dorf 
Ribbeck mit seinem Schloss und Museum. Da­
nach folgt ein Spaziergang durch den „Deutschen 
Birnengarten“. Zur Stärkung gibt es ein deftiges 
Tellergericht sowie Kaffee und Kuchen.

ää Preis p.P. 60.00 € Abfahrt vom ZOB: 07.00 Uhr

18.05.2022  
Zum UNESCO- 
Biosphärenreservat Schaalsee
Auf dem Programm stehen: Fahrt mit einem 
Motorboot über den Schaalsee. Nach einem 
Mittagessen besuchen wir das Zarrentiner Kalk­
flachmoor und das Informationszentrum. Vor der 
Heimfahrt gibt es Kaffee und Kuchen.

ää Preis p.P. 70,00 € Abfahrt vom ZOB: 08.00 Uhr

16.06.2022  
Schwerin und Lewitz
Besuch des Mecklenburgischen Eisenbahn- und Tech­
nikmuseums in Schwerin. Zum Mittag gibt es etwas 
aus der Bordküche. Danach geht es weiter in die Lewitz 
zu einer Kremserfahrt. Zum Abschluss wird Kaffee und 
Kuchen serviert.

ää Preis p.P. 87,00 € Abfahrt vom ZOB: 08.30 Uhr

08.09.2022  
Elbekreuzfahrt von Hamburg nach 
Lauenburg (4 Stunden)
An den Landungsbrücken in Hamburg besteigen wir 
das Schiff. Die Fahrt führt uns durch das turbulente 
Hafengebiet. Danach wird es ruhiger und wir können 
die Landschaft der Elbniederung genießen. An Bord 
wird ein reichhaltiges Frühstücksbufett serviert.

ää Preis p.P. 72,00 € Abfahrt vom ZOB: 07.00 Uhr

Hartwig Jäger
Vorsitzender 
Seniorenverein „Neptun“ e.V.
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News von  
den Oldies  
der SG Motor  
Neptun Rostock 

Seit Anfang September rollt der Ball wieder 
bei den alten Herren. 

Leider plagen uns verletzungsbedingt akute 
Personalsorgen in beiden Teams. Trotzdem 
konnten wir bisher alle Ligaspiele vollzählig 
bestreiten.

Unsere Ü35 Mannschaft belegt aktuell nach 
10 Spieltagen den 7.Tabellenplatz. Unser Ü40 
Team hat die Hinrunde bereits abgeschlossen 
und belegt nach 7 Spieltagen mit 3 Punkten 
leider den letzten Tabellenplatz. 

Getreu dem Motto „Bange machen 
gilt nicht“ gehen wir mit beiden 

Mannschaften optimistisch in die 
Rückrunde und werden ein paar 

Tabellenplätze gut machen. 

Im Beitrag zu sehen sind Bilder vom Spiel 
der Ü35 gegen den Rostocker FC (Ü35) und 
der (Ü40) gegen den TSV Bützow. (Quelle: 
Facebook SG „Motor Neptun“ Rostock e.V.)

Wir bedanken uns bei der BG Neptun für die 
Unterstützung. Im nächsten Jahr sehen wir 
uns dann hoffentlich zu einem Heimspiel auf 
der roten Erde.  

Bis dahin bleiben Sie gesund und munter.   
Sportliche Grüße

Steffen Schönberg
SG Motor Neptun Rostock

SG Motor Neptun

Endlich wieder  

Sport 
treiben!
Bald werden es 2 Jahre, die uns 
das Virus mit C im Namen heftig 
gebremst hat! Alle städtischen 
Sporteinrichtungen blieben 
lange geschlossen, zuletzt im 
Frühjahr 2021. Wir vom SV 
Olympia Rostock mussten, wie 
alle Vereine, damit klarkommen 
und sind nun sehr froh, dass 
es seit August wieder recht gut 
funktioniert. 

Was eine gute Solidargemein­
schaft ausmacht, konnten 
wir während des Stillstandes 
erleben und selbst mitgestalten. 
Fast alle unserer über 1100 
Mitglieder blieben uns treu, 
obwohl monatelang keine 
Übungsstunden stattfinden 
konnten, und wir dankten es 
mit einer Beitragsreduzierung. 

Dass dieser Kurs richtig war 
und ist, bestätigte sich auf der 
kürzlich durchgeführten Jah­
resmitgliederversammlung, wo 
auch der Vorstand (in bewährter 
Besetzung) neu gewählt wurde.

Inzwischen brummt das sportli­
che Tun, wenn auch noch immer 
unter Vorsichtsmaßnahmen 
(GGG, Masken, reduzierte 
Gruppen, wenig bis keine Zu­
schauer bei Wettkämpfen usw.), 
aber man merkt es jeden Tag, 
wie sehr sich alle auf dieses 
gemeinsame Sporttreiben 
freuen.

Die Schwimmschule unseres 
Vereins läuft reibungslos, eine 
Reihe Rostocker Kindertages­
stätten kommt 2x wöchentlich 
zu Kursen. Leider hat sich eine 
lange Warteliste aufgebaut, weil 
es natürlich viele Familien gibt, 
die ihre Kinder möglichst früh fit 
für die Herausforderungen am 
und im Wasser sehen möchten. 
Das Team um Leiter Thomas 

Wolf realisiert nach und nach 
in individuellen Kursen diese 
Wünsche und wird dabei – wie 
überhaupt der gesamte Verein – 
auch von unseren Partnern aus 
der Wirtschaft, die BG Neptun 
gehört dankenswerterweise 
dazu, voll unterstützt.

Vor Kurzem konnten wir unseren 
Wettkampf für die Kleinen 
erfolgreich durchführen. Mit 
einem guten Hygienekonzept, 
leider ohne Zuschauer, fand 
die 22. Auflage des Olympia­
schwimmfestes im Neptunbad 
Rostock statt. Endlich wieder 
vom Startblock loslegen und 
sich mit anderen im Wasser 
messen! Es war ein spannender 
und stimmungsvoller Tag dort 
in der 25-m-Halle und wir waren 
als Veranstalter wirklich sehr 
froh über das Verständnis der 
Teams, die fröhliche Atmosphä­
re und die großartige Mitwirkung 
aller Helfer und Funktionsträger! 
Zu letzteren gehören auch die 
KampfrichterInnen. Wer Lust 
hat, sich dieser sehr engagierten 
Gilde anzuschließen, ist 
gern gesehen. Die nächsten 
Ausbildungstermine sind 2022 
geplant. Dazu und zu vielen 
anderen Themen finden Interes­
sierte auf der Vereinswebseite 
immer aktuelle Infos (www.
olympia-ev.de). Auch zur BG 
Neptun gibt es dort einen Link.

Gut und gesund durch den 
Herbst und Winter zu kommen, 
ist unser großer Wunsch für alle.

Thomas Wolf
Vorstand SVO, verantw. für 
ÖA, Leiter Schwimmschule

SV Olympia
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Unterhaltung Warten auf 

Weihnachten
Unser Mini-Neptun mag Weihnachten, sehr 
sogar. Aber warum vergeht die Zeit bis zum 
Weihnachtsabend immer so langsam? Damit 
das Warten etwas schöner wird, bastelt unser 
Mini-Neptun Tannenbäumchen mit bunten Kugeln, 
er schmückt sein Reich mit leuchtenden Sternen 
und baut sich ein Lebkuchenhaus. Er schreibt 

einen Wunschzettel an den Weihnachtsmann und 
schaut den Schneeflocken beim Tanzen zu. Man 
kann so viele schöne Dinge in der Adventszeit tun, 
am schönsten aber ist es, wenn der große Neptun 
jeden Abend Spannendes über Weihnachten 
erzählt oder beide basteln und backen. 

Wie viele Nadeln hat ein Tannenbaum?
Ein 1,63 Meter großer Tannenbaum hat 178.333 Nadeln. In der 
ARD-Show „Die Sendung mit der Maus“ wurden die Nadeln mal 
gezählt.

Ein Baum über Kopf
Früher waren die Wohnungen viel kleiner als heute. Daher 

hing man die Weihnachtsbäume aus Platzgründen an der 
Decke auf. 

Der erste Weihnachtsbaumschmuck
Bevor es Weihnachtskugeln gab, hingen am Baum 

meist Äpfel, Nüsse und Zuckergebäck. Dafür 
bastelten die Menschen Füllbehälter, die wie 

kleine Schultüten aussahen und von den 
Kindern geräubert werden durften. 

Elefantenfutter 

Elefanten im Zoo bekommen nur die 
Bäume, die bis zum Weihnachtsfest nicht 

verkauft werden. Tannenbäume, die wir nach dem 
Fest entsorgen, werden kompostiert oder manchmal 

auch festlich verbrannt. Der Grund: Manchmal bleibt in 
den Bäumen noch Weihnachtsschmuck hängen und das wäre für 
die Tiere viel zu gefährlich. 

Wissensseite Weihnachten und Quizfrage

Hättest Du es 

gewusst?

Neptun Quiz
Hinter einigen Türchen von Neptuns Jahres­
kalender haben sich Buchstaben versteckt. 
Bringe diese in die richtige Reihenfolge und 
sende das Lösungswort ab dem 24.12.2021 

an info@bg-neptun.de. Die ersten drei richti­
gen Antworten gewinnen einen Preis.  
Wir drücken die Daumen.

Mini-Neptuns 

Rezepttipp
Oh, diesen Schneemännern ist es wohl etwas 
zu warm geworden. Die lustigen Kekse  
schmecken wirklich lecker und Du kannst sie 
ganz einfach nachbacken.

Mini-Neptuns 

Bastel-
tipp
Aus nur drei 
Zutaten kannst du 
tollen  
Baumschmuck 
herstellen. 

Du brauchst:

ĠĠ 1 Tasse Natronpulver  
(gibt es in der Backabteilung) 

ĠĠ ½ Tasse Speisestärke

ĠĠ ¾ Tasse Wasser

ĠĠ Ausstecher 

ĠĠ 1 Holzstäbchen	

ĠĠ Schnur

Die Zutaten in einem Topf unter ständigem 
Rühren auf mittlerer Stufe erhitzen. Dabei hel­
fen Dir bestimmt Deine Eltern. Anschließend 
lässt Du den Teig in einer Schüssel - bedeckt 
mit einem Tuch - abkühlen. Sobald der Teig 
ausgekühlt ist, knetest Du ihn mit der Hand, 
rollst ihn aus und stanzt mit Ausstechern 
verschiedene Formen aus. Mit einem Holz­
stäbchen piekst Du ein Loch für die Schnur. 
Die fertigen Anhänger lässt Du dann an der 
Luft bzw. auf der Heizung trocknen. Zum 
Schluss die Schnur durchfädeln und fertig ist 
ein Anhänger, der aussieht wie Porzellan. 

Du brauchst: 

 Für den Teig 

ĠĠ 500 g Mehl

ĠĠ 250 g Butter

ĠĠ 250 g Zucker

ĠĠ 1 Päckchen 
Vanillezucker

ĠĠ 1 Päckchen 
Backpulver

ĠĠ 2 Eier

 Für die Deko 

ĠĠ etwa 250 g 
Puderzucker

ĠĠ 1 Zitrone

ĠĠ Marshmallows

ĠĠ kleine Smarties

ĠĠ Zuckerschrift

Alle Zutaten zu einem gleichmäßigen Teig 
verkneten. Teig 30 Minuten in den Kühlschrank 
legen. Ein Blech mit Backpapier auslegen, Ofen 
auf 180 Grad vorheizen. Arbeitsfläche bemehlen. 
Teig auf der Arbeitsfläche 5mm dick ausrollen 
und mit einer runden Ausstechform ausstechen. 
Kekse im vorgeheizten Ofen 7-10 Minuten 
backen. Nach dem Auskühlen verzieren.

UNTERHALTUNG 
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Unsere Sprechzeiten

Dienstag
Donnerstag

13:00-18:00 Uhr
08:00-12:00 Uhr

Zentrale 0381 24202-0
0381 24202-29 
info@bg-neptun.de

Mietenbuchhaltung / Kasse 0381 24202-11

Betriebskosten 0381 24202-13

Vermietung / Mitgliederwesen

Dierkow-Neu, Toitenwinkel, 
Südstadt, Reutershagen

0381 24202-33

Lichtenhagen, Lütten-Klein, 
Evershagen, Schmarl, 
Lichtenhagen-Dorf, Rethwisch,
Brinckmansdorf

0381 24202-31 

Stadtmitte, Kröpeliner-Tor-Vorstadt, 
Hansaviertel

0381 24202-22

Reparaturannahme

Evershagen, Lichtenhagen, 
Lütten-Klein

0381 24202-23

Reutershagen, Lichtenhagen-Dorf, 
Rethwisch

0381 24202-26

Dierkow-Neu, Toitenwinkel,
Südstadt, Schmarl

0381 24202-27

Stadtmitte, Kröpeliner-Tor-Vorstadt, 
Hansaviertel, Brinckmansdorf

0381 24202-32

Notdienst-Service außerhalb unserer Geschäftszeiten

Heizung, Sanitär und Elektro 
Verstopfung Hausabwasserleitung

WSD 
UniROKA GmbH 
RohrBlitz 24

0381 838998-25
0381 405170
0381 1276060

Sonstige Rufnummern

Abschleppdienst 24 h 
Aufzugsnotdienst 
Antennendienst 
Fernwärme- u. Stromversorgung
Hauptwasserleitung

Schlüsselnotdienst 
Sperrmüll u. Elektroschrott

Auto Schröder 
KONE GmbH 
Urbana Teleunion 
Stadtwerke
WWAV / Nordwasser
Zweckverband Kühlung
Schließtechnik D. Hausrath 
Stadtentsorgung

0381 4048180
0800 8801188 
0381 448787
0381 8051777
0381 81715-0
038203 7130
0381 452939
0381 4593100

Erreichen Sie Ihren Ansprechpartner 
Rund um die Uhr und 365 Tage im Jahr über 

unser  
Mitgliederportal!

http://www.wellenweg.de
http://www.wellenweg.de
http://www.druckerei-weidner.de
http://www.druckerei-weidner.de
http://www.bg-neptun.de
mailto:info@bg-neptun.de
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